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Amisblatt zur Kaidacher Zeituna Nr. 25.
Mittwoch den 31. Jänner 1877.

(320-2)

Staatsprüfung.
He nächste Prüfung ans der Staatsverrechnnugs-

wissenschaft
w i r d am 10. F e b r u a r 1 8 7 ?

abgehalten werden.
Diejenigen, welche dieser Prüfung sich unter-

zleyen wollen, haben ihre nach §§ 4, 5 und 8 des
Petzes vom 17. November 1852 (R. G. B l .
" ' 1 vom Jahre 1853) instruierten Gesuche

bis längstens 7. F e b r u a r 1 8 7 7

i ^ c " ""verzeichneten Präses einzusenden und darin
lnsdesondere dokumentiert nachzuweisen, ob sie die
Vorlesungen über die Verrechnungswissenschaft fre-
Mntiert, oder wenn sie dieser Gelegenheit ent-
ar ten, durch welche Hilfsmittel sie als Autodidakten

"^rderlichen Kenntnisse sich angeeignet haben.
Graz am 25. Jänner 1877.

dcr S t l l l l t « p r ü f u n g « - « ° m m i s s i o n f ü r die
V e r r e c h n u n g « W i s s e n s c h a f t :

Anton Vurfter,
»>, ^ k. Ob erf i n a n z r a t h .

^ ^ > ' ^ Nr. 11326.

Kundmachung.
vom A " < ^ s 388 der Strafprozeßordnung
strafe P e r ^ . ^ ^ "on den zu einer Freiheits-
urtheile ^ ^ ^ r bie Vollstreckung des Straf-
^ahr i o A leistende Kostenerfatz wird für das
folgt: Vr. Kops und Tag festgesetzt, wie

bei den G >
bei den k s"3^° len in Kram auf . 36 kr.,

- t. Bezirksgerichten im Spren^
gel des k. k. Landesgerichtes

bei den w " ^ auf . . . 44 „
"w Gerichtshöfen des l . k. Kreis-

^ geilchtes Rudolfswerth auf . 81 ,
^ « z am 29. Dezember 1876.

(327—1) Nr. 940.

Rathsstelle.
Bei dem k. k. Oberlandesgerichte in Graz

ist eine Rathsstclle in Erledigung gekommen.
Die Bewerber um' diese Stelle haben ihre

gehörig belegten Gesuche
b i n n e n zwe i Wochen

vom Tage der Ausschreibung des Eoncurses im
vorschriftsmäßigen Wege beim gefertigten Präsidium
einzubringen.

Graz am 26. Jänner 1877.

K. l . ObeilandesgerichtS-Präsidium.
(339—2) Nr. 936.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers hat

das k. k. Landesgericht in Laibach als Preßgericht
auf Antrag der l . l . Staatsanwaltschaft zu Recht
erkannt:

Der Inhal t der in der Nummer 9 der in
Laibach erscheinenden slovenisch-politischen Zeitschrift
„81ov6uoo" vom 23 . Jänner 1877 auf der zweiten
Seite in der ersten Spalte in der Rubrik: ,?o-
l i t iöni prs^isä" abgedruckten, m i t : , M A i u - M
8ost6* beginnenden und mit „UHtHuollHs^» po-
roök!" endenden Notiz begründe den objektiven
Thatbestand des Vergehens gegen die öffentliche
Ruhe und Ordnung nach ß 305 S t . G. l

Es werde demnach zufolge ß§ 488 und 493
S t . G. die von der k. k. Staatsanwaltschaft ver-
fügte Beschlagnahme der Nummer 9 der Zeit-
schrift ,81uv6iioc" vom 23. Jänner 1877 bestä-
tiget und gemäß §§ 36 und 37 des Preßgesetzes
vom 17. Dezember 1862, R. G. B l . vom Jahre
1863, die Weiterverbreitung der gedachten Num-
mer verboten, die Vernichtung der mit Beschlag
belegten Efemplare derselben und die Zerstörung des
Satzes der beanständeten Notiz veranlaßt.

Laibach am 27 . Jänner 1877.

(348—1) Nr. 716.

Bezirks-Wundarztenstelle.
Zu Pölland ist die Bezirks-Wundarztenstelle

mit einer jährlichen Remuneration von 300 ft.

bis Ende Februar l. I .

aus der Bezirkskasse in Erledigung gekommen.
Bewerber um diese Stelle haben ihre Gesuche

anher zu überreichen.
K. k. Bezirlshauptmannschaft Kramburg a»

29. Jänner 1877.

(342—1) Nr. 639.

Postexpedienten-Stelle.
Die Postefvedienten - Stelle in Tupaliz, mit

der Iahresbestallung von 150 ft. und dem jähl^
lichen Amtspauschale von 40 ft., ist gegen Dienst-
Vertrag und Caution pr. 200 ft. nebst der Ver-
pflichtung zur Uebernahme des Telegrafendienstes
mit den hiefür sistemisierten Bezügen, im Falle in
Tupaliz eine postkombinierte Telegrafenstation er-
richtet werden sollte, zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren

b i n n e n d r e i Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden Ge-
suchen das Alter, ihr sittliches Wolverhalten, die
genossene Schulbildung, die bisherige Beschäftigung
und die Bermögensverhältnisse, sowie auch nach-

l zuweisen, daß sie in der Lage sind, ein zur Aus-
' Übung deS Postdienstes vollkommen geeignetes Lokale
beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die Prü»
fung aus den PostVorschriften zu bestehen ist, so
haben die Bewerber auch anzugeben, bei welchem
k. k. Postamte sie die erforderliche Praxis zu nehmen
wünschen.

Trieft am 25. Jänner 1877.

V l. Postdilection.

A n z e i g e b l a t t .
M_ ^ Nr. 5733.

«uf Ge«r «^" l . .Nr .244 ' / . un° 244'/.
N'lvüb . ." ^ " " l i c a'« Um.rrad^ ver'
ü H b w ^ ' " " " 5 " 's ^ st- 50 tr.
hl lbrea!??"'^ ' '" Unlcrr.denz gelegene
3inan" ' " " l " über Ansuchm der l. t,
8un ^ °'U'°t"r °u« Laibach zur Einbr.n-
«"«U>ei '^"erung aus dem Rückstand«?.

16. F e b r u a r m,d
u 16. M ä r z
" °der über demSchahungswerch und am

^ 20. A p r i l 187?

des , " " " demfclden in der NmtStanzlei
lebest VeMsgerichteS Tscherrnmdl.
V " vormittag« 10 Uhr, an den
^ u w ' " ^ ! ' »'0«n 2l l°» d«s wperz.

u°lums fe.lgevoten werden.

V ^ H " ^ " «̂"nembl am

^ ^ 7 ^ 557W7

U l a n n ^ ^ " " " " ° bcfu.dl.chen H e r .
" e n c d i g , ehema l̂ger itehiumts.

c»» land id at.
vlrd d" ^ " k-t. Gcznlsnerichte Stein
lnunn «^ unbekannt wo befindlichen Her.
didal ? . " ^ a , ehemaliger r.chramlslnn-

" ^ r m . t erinnert:
^ t t in ^,! b " r Johann Debevec von
sohlutw " densclben die Kla«t «uf
»Ub p ° ' ' " " D°'lehenefchuld pr. 20 st.

" lN8 . 10. Jänner 1tt?7, Z. 26b,

hleramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Vc,Handlung im Gagalellverfahrcn
dle Taglatzung uuf den

^ . F e b r u a r 1 8 7 7 ,
früh 9 Uhr, m,t dem Anhange deS § 14
des Ga^nt.. Verfahrens angeordoct und
dem Gctlaglen wegen semes unbrlannlm
Uufemhaltes Herr Än»on Kronabelt,oo«1,
l. l. Notar von Stein, al« cur^wr aä
2owm a^f felne Gefahr und lloilen be-
fteUl wurde.

Dessen wird dersclbe zu dem Ende
verslandlaet, daß er allenfalls zu rechte«
Heil ftlbst zu eljcheintn oder sich emln
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widri^ens dief.
«echlsfache mit dem uufgtstelllen Curator
vnhandelt werden wild.

K. l . Ve^irlsgericht Stein »w 18ten
Illnner l877.

l254—2) Nr. 7241.

Uebertragung
dritter exec. Fcilbletung.

Bom l. l. ^ezillegerichlc Wippüch
w»rd kund gemacht:

Die mitVe,chcil> vom 6.Oltobcr 1876,
Z . b ? l 0 , in der Rechlcsache d>s Io.ef
Moycr vlll, ^eul'l'burg ^egen Prit Vru-
«ouz von iiojice poto. 264 ft. 6» lr. famm»
«"hang aus dcu 6. d. M . angeoldnele
dritte Flilbietung oer Beil Vralouz'ichc''
««ealilülen wild auf den
^ . 20. ssebruar 1 8 ? 7 ,
vormittag«, um 9 Uhr, mit dem »rhange
" " " z e n , duh ditsclbe auf Grund dee
mverstontlichen Ansuchens der Tabular-

z umrezsenlen äo xr».W. l4 . Dezember 1tt76,

Z. 7478, stückweis« loco LoZice voryenom.
men, hltbei i'lc einzelnen Veslandlheile
nach lbrem imProlotolle oom4.Mai 1^76,
Z 2530, erhobenen Werlhe ausge'ufen
und alllN aUs auch unter demselben an
dm Mcislbiellnden hinlangegeben werden,
und dah jebn Milbieler ein lOperz. Va.
d>um zuhanden der Gerichtslomm'sston zu
eileuen hade und ein DrNlhell d>s Mt' f l»
boles binnen einem halben I^hre, das
zwei'e Driltheil binnen elnem I^hre und
das dritte Dsit lh.i l binnen zwei I ^ r c n
nach dcm Erftehungstaae nach Muhgabe
des Vttlhellungsbejcheldes zu bezahlen
sein wird.

K.l.Venrlegericht Wippach am 29ften
December 1876.

( 4 7 1 9 - 3 ) Nr. 5240.

Executive
Realitäteu-^elftciacnmff.

Vom l. l . BezirlSgtllchlc Senojeljch
w»rd belinnt gemacht:

E« sei über «nfuchen des Inhann Kauii i
von iilawald d»e er:c. Berftli^crung der
dem Johann <!.? von Oio^Ol ldo aeho-
l»9en, gerichtlich auf 2400 fi. gellbähten,
im Glundblche der Herrschast «ldel'berg
sub Ulb.-Nr. 1037 vorkommende!. Realüal
ucli,lU,«et m« hiezu drei Feilbietungs-Tag.
iayungen, und zwar die erste auf dm

! 7 . F e b r u a r ,
die zweite aus der.

17. M ü r z
und die dritte auf den

18. A p r , ! 1 8 7 7 ,
jedesmal oormllta^s von l i bis 12 Uhi,
hle^erichts mit dem Anhange anaeorbncl

worden, baß die Pfandrealität bel der
ersten und zweiten stellbietung nur um oder
über deu, Schätzungswert!,, bei der dritten
aber auch unler demselben hintangegeben
werben wirb.

Die ttlcilationebedlngmsse, »ornach
insbesondere jede» ^cllant vor gemachtem
«nbole ein Mp.iz. Vadmm zuhanden der
tticltationslommtsfion zu erlegen hat, so-
wie d«,« Schatz»!na«plotolo!l und der
Gcundbuchseilracl lvunen ir der dî s»
gerichlllchtli Hieylsttalur emgesehen werden.

l l . l . Vezirlsalricht Eenoselsch «,«
24. November I«76.

(71—3) Nr. 6338.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l . »fzi:lezerichte Laas wild
h>emil belannt gegeren:

L« sei ül..r Ansuchen der l l. Finanz-
procuratur, nom. oes boyen <lerars und
Gsundentluftul!^efondls, die mit dem Ve-
scheioe oom lb. Stmuar ^876, H. 1239,
au, den 6. September 1876 angeordnet
aewfsent dritte eiec. Keilvlflung d« de»
Thomas Paulin v«,» ltrusie ^eholigen
Nealnal »ub Urb..Nr 235/^26, « l f -
Nr. 457 « l Htrrschasl NuoliSel auf den

13. F e b r u a r 1 « ? ? ,

vorVittag, um » Uh ' , hiergericht« mit
dem f.uhern O,l«,ideal.h."8, ub.rlrogen.

K. t. V5,"'-8c'ichl ilaas a» v«N
September 1876.
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(283—1) Nr. 608.

Dritte eret. Feilbietung.
Vom l. l . stüot.-deleg Gezlilsuerichn

Lalbach wird im Nachhange zum dies«
gerich,l«chen Cdicte vom 24. August 1876,
g . 17424, belamtt ^«nacht:

Es sei in der Ereculionssache deS Jo-
hann Kavcit g:gen den unbekannt wv be«
findlich« Josef Starm«n und difftn Nach-
folger, durch den oniLtor llä aetum Dr.
«hazhtzh, zn der mtl Bescheid vom 24ften
»uguft 1376, H. 17424. angeordneten
ersten und zweiten exec. Feilbiclung der
iw Grundb«che Rutzing gud Url,.»Nr. 12
vorlommentxn, gerichtlich auf 597 ft. 60 lr.
bewertheten Realität lein Kauflustiger er<
schttmn, daher zur dritten urlt obigem
Gescheide auf dcn

10. Februar l . I .
angeordneten Feilbietung geschritten wird.

«. t. ftüdt..deleg. VezirlSgericht Lai-
dach «n l s Jänner 1877.

( 2 9 6 - 1 ) Nr. 5732.

Ereculivtl Uelllitütelloerkalls.
D»e i « Orunotmche llä Gut Tscher«

nemdltzof »ub Eur r . .N r .20 , Rct f . -Nr.
16 ' / , , auf Johann Panian aus Cudno«
selo sir. 3 oergewahrte, getichtlich auf
?2b ft. 0. W. bewerthete, in Euonofelo
ßtlegtne Huvrealitillt wird über Ansuchen
dei l< l. Fmanzprocuratur m îaibach, zur
Einbringung der Forderung aus dem
NückstuudSauSweise vom 15. Ju l i 1375
pr.46 ft. I V, lr. b . N . s. »., a«

16. F e b r u a r und
16. M ü r z

u« ad« über de» Schähung«w<tth und am
20. « p r l l 1 3 7 7

auch unter demjelbtn in der Amtslanzlei
des l . l . Nczlitsgerichle« Tschernembl,
jedesmal vormntags um 10 Uhr, an den
Mechvxtenden gegen Erlag deS lOperz.
Vadm«« sl^cdolcn werden.

«. l . VezlrtSgerlcht Tschernembl am
10. Dezember 1876.
(281—1) Nr. 927.

Dritte ezec. Feilbieiung.
B«n t. l. llä5t..del«g. Vezlrls^rilyle

Laibach wird lm Nachhange zum dies-
gerichlllchen Edille vom 14. lNeplemon
1876, Z. 18561, belannt gemacht:

Es jei d«e mil Bq«h<lde vom 14. Sep.
temder 1V76, Zahl 1V561, angeordnete
M a e «zctcullo« zj»«aije»ll.muntz oer dem
Josef <2olgtl von Malaoas gehörigen, »m
Viundbuche Auereperg Uio . . Nr. 402,
tom. V. loi. 74; Urv.'Nr. 429. tom. 1,
loi. 65 ; bann im GruntbuHe Sonne^g
<tlnl..)lr. 705 und Eml 'N r . 117« v0l«
lou.menden, getlchllla) aus 8448 ft. 40 lr.
vtwenhelen Uiealuülen, du leine Kauftu-
ftlgcn tljchlener jind. iesullmlo« geblieuen,
dl»l,tr z».r oll lun, wi l obigem Vescheldl
uu> dm

14. F e b r u a r 1 8 7 ?
<^l,^evldl^^u ^«»tdillung gejchrttlen wird.

t l . l. fiüol »dlltg. Oezlllsgelicht «at-
doch um '/0. I i w m i 1V77. ^
" ( ^ t t 2^1 ) N i . V23.

Drille ezec. Feilbietullg.
Vum t. l. ,»aol.»dlllg. Oczlllsu^lchte

Laibach wud ;m Anhange zum dleegcrlchl.
llchen Edlcte vom 13. Oltooer 1376, Zahl
20,090, bllannl gemacht, e« sei die um
Be,che»o vom 13. Ollober 1876, Zahl
20,080, aus den 13. Jänxer 1A7? al>-
georonel« z»»ite «zeeul»« ue»U>lelung der
dem <»nlon Ollhn von T l . Ma^ein g«hü<
rlg,», «» VlU»ovuche St. Wtarcin i»ub
U^b.'Nr. 5^, Vitls.'Nr. 47 vortommenden,
auf 2105 ft. bewtllhelen RcaUlül, da
te,ne Kuuftusllgen tlsch»encn sind, r«sultat«
los glbUlvcn, daher zur drllleu « i t omgen»
Ocschelde auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 7
angtordlielen Ftilbieluug mit d«m srüherin
Anhange gt^chrmm wud.

it. l . slaol.-oel«g. V«zirlsg«richt Lai-
bach »« 1^ . Iannel 1tt?7.
^ 3 0 2 — l ) Nr. 7HÜ5.

«lcrecullvclNcalltükWcrkans.
D>e »m Glulldbuche ää H.lljchuit

Seijendtig sub Mb. «Nr. 704, Rclf.-
W . ?«5 und ^ä Herrscha,! «lupp »üb
O » ^ . ^ m r . . N l . 129 und 318 aus Mur.a
El i^ l le l aus Kvzulnc Nr.? oelgeu.ahlle,
gellchttlch auf 459 ft. 0. W. bllvellhtll,

in Rojanec gelegene Hubrealitilt wird über«
das unterm 14.Novcmver 1876, Z 7665.
gestellte Anfachen de« Johann Maiain
auS Branov ö zur Einbringung der For»
deruog aus dem Zahlungsaufträge vom
W Dezember !875, Z 7641, peto.
200 fi. ». W. f. «. am

16. F e b r u a r und
16. M ü r z

um oder über dem Schützungswerth und am
20. A p r i l 1 8 7 7

auch unter demseloen in der Amtskanzki
de« l. l. VezirlsgenchttS Tsche'ruembl,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, an den
Meistbietenden gegen Ellag dcS lOperz.
Vadiums feilgeboten weiden.

H. l. Bezirtegericht Tschernembl am
2 l . Dezember 1376. ^ ^
(30l-1) Nr. 795«.

EleculilzerNealitüleuverkllus.
Die im Grundduche »ä Tjchernllobl»

Hof «ud Eurr..Nr.16, Rctf.-Nr.13 u. 14
auf Josef Sterl aus Lola Rr. 14 ver-
gewährte, gerichtlich auf 800 ft. 0. W.
bewetthete, in Lola gelegene Hubrealilät
wird über Ansuchen der t. l. Fmanzpiocu«
ratur aus Uaidach zur Oinblingung der
Forderung aus dem Rückstaudsausweise
vom 13. April 1871 pcto. 169 ft. 61V, lr.
0. W. s. U. im Rea,sumierungswege am

9. F e b r u a r 1 8 7 7
in der AmtSlauzlei des l. l . Bezirts-
gerichteS Tschernembl vormittags um 10
Uhr an den Meistbietenden gegen Erlag
des lOperz. Vadinws feilgetwten und auch
unter dem SchützungHwerche hinlangegeb«n
werden.

K. t. Vezirlsßerlcht Tschernenlbl am
20, Dezember 18<6 ^ ^

(306—1) Nr. 8614.

Cttculioer Uealilatenverkaus.
Wegen NlchtzuhüllUug der ^«cilatlons.

bedinijNlffe wird dle von Mar»a Peolläii
«is Vrezje erstandene, auf den Namen de«
Ialob Pcvllsli aus Orezje oetgewührte,
>m Grundbuche der Herrschaft Gotischer
»ud ww. 34, toi. 34 oorlommende, ge-
rlchtllch auf 451 ft. 0. W. bewerlhete Hub-
realitat am

16. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
vormittags um 10 M r , in der Amts-
lanzlei des t. l . VezutsgetlchleS Tlcher«
nemvl an den Meistbietenden auch unter
dem SchätzungSwerlhe jlil^evoten weiden.

K. t. VezirlSgeilcht TschecneMdl am
2. Iünner 1877.

<30ü—1) Nr. 73^3.

Erecntivtt Nealilatcuverklnls.
Dir »m ^)lunovuche »ä Gui Wun>z

3ub Eurr. - Nr. 37 , Rettf.'Nr. 36, auf
Etvrg Hadonic aus SiUe vergewähtte,
geilchlllch auf 270 si. 0. W. bewttlhete,
in SiUe gelrgene Hubrealilüt wird Über
Ansuchen des Rade Nabojt't aus Vojunce
zur Elnblln^ung der Fort>e>uiig aus dem
Verulrlche vcm 25. Fevluar 1875, Zahl
496, pr. 70 ft. 0. W. s. A. am

16. F e b r u a r und
16. M ä r z

um oder über dem SchÜtzungSwerth und am
20. » p r l l 1877

auch unter oemselven in der Umlstanzlel
des l . l. VezlrlsgerichteS Tschtrnemvl,
jedesmal ooimittugs um 10 Uhr, an den
Mnstdietenden gegen Erlag des I0perz.
Vadlums feilgeboten werden.

i t . l . Vezulsgericht Tschtrnewbl am
3. November 1876.

(4689—3) Nr. 8617.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . iUezlllvuellchle Viohluschiz
wird hiemit belannt gemacht:

ES sei »ie mit dem Vescheide vom
8. Ma i 1876, g . 4179, mit dem ReassU'
nuerungslechle sistteit« dlltt« Realfellbie-
lung der dem Josef Hoievar von Bam»
zhau gehörigen, im Gcundbuchc »ä Hcrr«
schajt Auereperg »ub tom. 11, ^ 1 . 113,
z«lls..Nr. 42 uud vub Uro..Nr. 9? vor<
l°»n>endtn, ouf 2945 ft. beweuhelcn
Realität muelllch aus den

24. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
votmillllgo 10 Uhr, ullt dem vorigen
Allyange angeoltiticl wvldtn.

tt. l. vlzitleuerlcht ^tvßlaschiz aw
4. Ollobl i 18^6.

^304—1) Nr. 6895.

Emnl iv t t NealUütenverkans.
Die lm Glunobuche »<t Helr'chaft

Püllauo gud lttclf -Nr. 237 und 238 auf
Iulod Rllde ausMllklradenz vergewührte,
gerlchlllch uuf 345 ft. ö. W. bewerthete.
ln Hlmercadenj gelegene Hu^rlalilät wlid
über Ansuchen de« Pel« Stertunz aus
Altenmart' zur Einbringung der Forderung
au« dem Vergleiche vom 27. «pri l 1843
und Urtheile von 10. März 1U62, Zahl
136, pr. 57 ft. 37 lr. 0. W. s. A. am

16. F e b r u a r und
16. M ü r z

um oder über dem Schiihungswerih und am
20. A p r i l 1877

auch unter demselben in der Amtslanzlei
de« l . t. Vezirtagellchte« Tschernembl,
jedesmal vorumtagS um !0 Uhr, an den
Meistdi««nden gegen Erlag des lOpetz.
VadlumS feilgeboten werden.

K. l. Vezirtsaericht Tschernembl am
W.November 1876.

(120—2) Nr. 5826.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. l.Bezitlsgerichte Reifiliz wird
il» Nachhange zu dem Odicte vom loten
Juni 1876, Z. 2135, belanut gemacht:

Es sei Über Ansuchen des Melchior
Lusin und Genossen, durch LutaS Klun
von Slatenegg, die Nelicitation der vom
«Mon Tctavec au« Ni»berdorf crstandeuen
Müylrealitüt sub Urb.-Nr. 706 ^<i Herr.
schaft Reisniz mit dem frühern Anhange
auf den

24. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

vormittags 9 Uhr, in der Gerichlslanzlei
rcassumiert worden.

K. t. Geznl«gericht Reifniz am 26ften
November 1876.

"(4690—3) Nr. 9264.

Relicitatiou.
Vom l. t. Bczltlsgeiichlc Großlaschiz

wird hlemil betauut gemacht:
E« sei über Ansuchen l,er l. l. Finanz,

procuralur in Latbach, uom. des h. Uerars
und OrundentlüstunuSfonoes, wegen Nicht-
zuhallung der Kicilatlot Sbedlngmsse von»
<c,le des Elstehers Iostf Ialll.sch von
Podgorlza die Rel.citullon der Realitill
Rclf.'Nr. 123 »ä Zob.lSberg des Johann
P<llo von BruchunavaS bewilliget und
hiezu die Fellblttungsla^satzung auf den

17. H e b l u a r 1 8 7 7 ,
vormittag« 10 Uhr, mit dem Beisätze an-
geordnet, daß o>eselbe auch unter dem
SchiltzungSwellhe veräußert werden wird.

lt . t. Vezillsgeilcht Vroßlaschlz am
22. Oltober 1876.

l^234—2) ^)ir. 8876.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichle <̂aas wird
belannt gemacht:

ES set über Ansuchen des Anton Anton,
i i i von Matlooec d,e efec. Verstcigelung
der dem Andreas Ule von dort geholte«,
geiichllich auf 1096 ft. geschützten Realität
8ud Utb..Nr.89, Nclf.-Nr.77 »ä Grund,
buch Herrschaft Schneeberg bewilliget und
hlezu ore» gellbletung«.Tagsatzungen, und
zwar lilc erste auf den

23. F e b r u a r ,
die zweite aus den

23. M i l r z
und die dritte auf den

24. » p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerlchtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
be» der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dcm Schatzungswerth, be»
der drittm aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die klcitatlollsoedingnifse, wvrnach
insbezonderc jeder ttlcitant vor gemnchlem
Anbote tln lOperz. Baowm zuhanden o«
«lcitatiouslummljsiun zu erlegen hat, so.
wie das tzchützungeprolotou und der
Vrulldbuchseftiact tbuntn in der dlcs-
««rlchllilytn Reglpralur e,«gejehen werden.

8. l. Vlzlllsulllchl iiaas am 5len
DtKiMbtr 1V76. ,

(297—2) Nr. 7900.

D>e im Grul'dduche aä Slad'ßilt
Tschernemdl 8ud Eurr . -Nr.619, 6^,
626 und Berg-Nr. l8? aä Tschelnenid'
Hof auf MalhiaS Ma«aj l̂ uS TicherlieM
Nr 134 oer^ewählie, gerichtlich lluf6?2si',
335 ft., 100 ft, resp. 580 ft. bewcltht«'''
in Tschltn.mbl gelegenen Hubreal»^
wird über da« unterm 23 Oltober iU7d,
Z.7900, gestellte Ansuchen der t . l .F in^
procuralur au« Laibach zur EinbrmgllN»
der Forderung der landesfürstl. St«""
O..Egb., sowie der gesetzlichen V c r M
zinsen pr. 98 fi. 49 ' / , tr. ». W. s.A' °"

16. F e b r u a r und
16. M i l r z

um oder über dem Schatzungswerth und ^
20. A p r i l 1877

auch unter demselben in der N m t S l ^
des l. l . Vez'rlSgerichtcs TscherneB'
jedesmal vormittags 10 Uhr, c.n ""
Meistdleteuden gegen Erlag des W "
Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernewbl <""
20. Dezember 1876.

(4760 -3 ) Nr. 8940.

Executive
Realitäteu-VerfteiaeruS

Vom t. l . Vezirlsgerichte Mtai »""
bekannt gemacht: .

Es sei über Ansuchen des Josef <3"
oulgo öazcu, die er«. Oeisteigeruns °
dem Martin Mandelj von St. M^un f'
hürigen, gerichtlich auf 720 st. «csaM
«ealität »ä Gut Oeschicß.Freisasscn D >
bewilliget und hlezu drei FcilbiellM
Tagsatzungen, und zwar die erste auf °

14. F e b r u a r ,
die zweite auf den

14. M ü r z
und die dritte auf den

13. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags osn 11 bis 1 ^ ^
in dieser Oelichtslan^lei mit dem »nhH
angeordnet wocden. daß die P fand l ^
bei der ersten und zweilen Fcllbietu»/^
um oder llder dem SchatzullgSwer^ ^
der drillen aber auch unter dcm!̂
hintangegeben werden wird. z

Die «icitatlonsbrdmgnifse, l» "^ .
insbesondere jeder ^icilant vor ge^..
tem Anbote ein 10perz. Vadium i " ^
den der ^icltalionstommijsion zu el"^
hat, sowie dos SchühunuSprotololl "^
der Glundbuchseftract lünnen in ^
dieSgerichtlichen Negiftratur eilig«!"
werden. ^

K. l, Blzirlsgerlcht öitlai aw "
Dezember 1d?6. ^ ^

(311—2) Nr. b l ^

Executive
Nealitäten-Versteigert

Voul l . l . VrzillSuellchl» V lllch ̂
belannt gemacht: <F

Es sei über Ansuchen deS Franz ^
die excc. Ve,stelgerung der den, Hst,
Kastelic gehüri8e„. gerichtlich auf l 4 ^ i
geschätzten, im Gruiu.buche der H"l '^f
Wlijelberg »ub Rctf..Nr. 79, l ^
vorlommlnden Realität zu Hagoricl» ^ ^
aus dem Urtheile vom 4. März ^ t
Z. 727, schuld»»« 56 ft. o. 8. c. bc«"" ^
und hlezu drei HeilblelungS.Tagsa^
und zwar die erste auf den

8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M i t r z
und die dritte auf den

5. A p r l l 1 8 7 7 , „ D
jedcsmal vormittags von 10 v<s ^ ^ <
in der GerichtSlm,zlei mit dem ^ " ^
angeordnet worden, daß die P l " ^ " ^
bei der ersten und zweiten Fci ldit"^ hl«
um oder Über dem SchavlmaSwe^/
der dritten aber auch unter demsel^"
angegeben werden wird. ^ M

Die Kicllationobedingnisse, ̂ l ^
insbesondere jeder Licitant vor ^ " ^ L
A«bote ein lOperz. Vaoiuui ^ h^
der ^icitalionelommissiol, zu « r l ^ l>l
jowie daS Schatzilnusplvtololl " ^ i
OtUüdduchsrillacl lünnen in ° ^ ' '
ge l̂chlllchcn ittegistralur eilluelthell ^ l l '

K. l. <Vtz,llö^tlichl Slllich " "
Dezember 187l>.
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(337—1) Nr. 322.

Erinnerung
an die ehemaligen Freudenthaler Guts-
unteithanen aus den Gemeinden Vert
und Mirke, Dole und Läse, Franz-
dorf, PokoiZe, gavrh und Padez,
^honica, Lasite, Pristava, Drasiie und
A'öavec, gaboievo, Bresowiz, Rakitna,
vber- und Unterbresowiz. Prefer und
Podpei, Stein, Prevolje und Goriöica,

Paku und Breg.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

vach wird den ehemaligen Freuden-
tyaler Gutsunterthanen aus den Ge-
memden V«t und M i r k , Dole und
^»e, Franzdorf, Pokvise, Zavrh und!
^adez, Ohonica, Lasiie, Pristava,
Kastle und 3iizavec, Iabotevo, Bre-'
'wlz Nakitna, Ober- und Unterbreso-
°"z. Prefer und Podpet, Stein, Pre->
Mze und Goriiica, Paku und Breg!
hemü erinnert:

Es habe wider dieselben bei diefem
buchte Herr Karl Gall6, durch Dr .
schrey , die Klage äs pr»ss. 12ten
? > " , ^ ^ ' ^ ' 322 , auf Erlo-
de v ! )n?^ ^ Löfchungsgestawmg
ü^ l « " " " z G M aus dem Wald.
?"^fungs- und Waldgabenrelui-

nom7" 25. Oktober 1845, über-

e ? ^ t . Dichtungen o. . ..

klaat^ ^ " . Aufenthaltsort der Ge-

nächster ,> c^^Uich ihrer Rechts-
Gerichte unbekannt

landen abw c ' " ^ ^ s den k. k. Erb-

und Koste« U "? °"l ^re Gefahr
Herrn ^ An c ^ " Advokaten
^^umbe? t^^ "5^s0^^
ginal der Kl " ^ " bas Or i -
fertigt. ^ z " Anrede zuge-

dem E n ^ ^ ^ ^ " ""den hievon zu
falls zur ""^"b iqet , damit sie allen,
oder sick " ^ " 6 " l selbst erfcheinen
stellen ^ ^ " " " b " " Sachwalter be<
wachend, !.^'" ^'"chle namhaft
wäßiqen Nt "«Haupt im ordnungs-
W ihr?, ^ einfchreiten und die
Schritt? . "heidigung erfortxilichen
diese V ""leiten können, widrigen«

Eurat ^ch^ " ^ dem aufgestellten
Gerick.« " ^ ^ " Bestimmungen der
Und di ^ " " " 6 erhandelt werden
freist«.^ " l"aten, welchen es übrigens
benän / ^ " Nechtsb.hche auch dem
^ben « " O r a t o r an die Hand zu
Uwn. ' ^ ^ ^ "us einer Berabfäu-
^ / " s t e h e n d e n Folgen selbst bei-
"essen haben werden. i

1« 3'.. ^ Bundesgericht Laibach am
< ^ a n n e r 1877.

c>^) Nr. 10349.

«orderungen-Versteige-

back ^ ^ k' sandesgerichte in Lai-
") wnd bekannt gemacht:

zoli's^ ^ über Beschluß der A. Riz-
liche 3 t " ^ ° " " ' ^ l a ' u b i g e r die öffent-

M e r ^ " . ̂ " " " k ! ^er noch nicht rea-
cu 3 m ^ " ^ Alms Rizolische Con-
ursma^ gehörigen Buchforderungen
" Gesammt - Nominalbetrage von

die 5 st/ ^ k r . verfügt und hiezu
auf ^ ' " t M n g ^ ^ . ^ ^ ^ Gerichte

v o ^ t t / « ^ b r u a r 1 8 7 7 ,
^gko rdnV^ ^ ^ ' " " bem Beisatze
^order^, ' ^ ^"bei die bezeichneten

""gen auch unter dem Nonn-

nalwerthe werden hintanqegeben wer-
den, daß die Concursmasfe weder für
die Richtigkeit noch Eindringlichkeit
der Forderungen hafte und auch keine
Gewähr leiste, und daß der Kauf-
schilling sofort bar zuhanden des Con-
cursmasseverwalters zu erlegen sei.

Das Verzeichnis der feilzubieten-
'den Forderungen kann in der hier«
! gerichtlichen Registratur eingefehen
werden.

Laibach am 30. Dezember 1876.

(221—1) Nr . 9 7 2 1 .

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. k. Landesgcrichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzprocuratur die executive Feil-!
bietung der der Iofefa Drachsler ge-!
hörigen, gerichtlich auf 13000 f l . ge-̂
schätzten, in der S t . Petersvorstadt ge>
legenen Hausrealität Consc.-Nr. 86,
Rctf.-Nr.327 aä Magistrat Laibach,
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf
den

5. M ä r z ,
die zweite auf den

9. A p r i l

und die dritte auf den
7. M a i 1 8 7 7 ,

jldeSmal vormittags um 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Vcrhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der drit-
ten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<, Vadium
zuhanden der Licitationskommifsion
zu erlegen hat, sowie das Schä-
tzungsprotokoll und der Grundbuchs-
rftrakt können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

Lalbach am 16. Dezember 1876.

(18!,—1) Nr. 10582.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei wegen schuldigen 320 ft.
sammt Anhang die exec. Versteigerung
der der Theresia Kopriuz gehörigen,
gerichtlich auf 1600 ft. geschätzten, im
Freisassengrundbuche8udUrb.Nr.47/»
(Rectf..Nr. 101^) vorkommenden, in
der Polanavorstadt liegenden Haus-
realität Consc.-Nr. 40/» bewilliget und
hiezu drei FeilMungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 6 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 6 . M ä r z
und die dritte auf den

2 3 . A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im

> lunoesgerichllichen Verhandlungbsaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealilät bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der drit-
ten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor»
nach mSbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/ , Vadium

zuhanden der Licitationslomrniffion
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protololl und der Vrundbuchseftralt
können in der dieöaerichlllchen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 30. Dezember 1876.

(4-72—3) sir. 6U«0

Dritte czec. Feilvietuug.
Vom l. t. Hszill«uel>chle Krülnbulg

wird mil Hezu» auf d l̂s ltolcl vom 6ltl,
Ollodec l. I . . Z. 61U4, brlannl gemacht,
o«ß dl« « i t Vtjlyelv vom 6 Ollobtr l. I . , ,
H. 61Ä4. auf den 12. Dezember 1«76
und 24. Iünncr 1877 «l»ge>.rdneten bll«
den llftcn Fellolelungen der Nealilüt
»ä Gluudbuch Pjalz ttaloach »ub Ncif.-
Nr. 3U9, Oinl.'Rr. 113, mil oem jür ab-
gehullen erlläri wurden, daß «» bei der
drltten auf den

24. F e b r u a r 1 8 7 7
angeordneten jjellbiclungslagsahung unter

Idem vorigen UnHange jem Bttblelben
jhaoe.
> <t. l. Vezirlsgericht Kraindurg am
»11, November 1876.

(4761—2) Nr. Vb53.

Grecutive
^ iltcalitätcn-Hjcrsteigcrung.

Vom l. l Bezirksgerichte L.tlai w,rd
bela..nt gemacht:

^s sei über Ansuchen des Josef terne
d>e exec. Versteigerung der dem Johann!
ö^rluuc gehbrigm, gerichtlich auf 106tt st.,
gtschahlen NealiliU «ub Urb.»3ir. 150,^
Bd.Ns. 138 ^ä Gilt Slungen im Re-!
asjumlerungewege belvllllgel uno yiezu drei >
Kc»ll)letungs'Tugjatzungen, und zwar die
crfte aul den

20. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. V ü r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 7 7 ,

jedesmal oerrnittag« von N bis 12 Uhr,
m diiser OcrichlSlanzlel mu dem Anhange
umordnet roolden, taß dle Plundlralttüt
l)ti der elften und zweuen Oellblelung nur
um oder llder dem Schühungewerlh, del
d»r dtttlen aber auch uniec demselben
hinlangegeden weiden wird.

Dle ^lcltallviiobedln^nlfse, wornach
insbesondere jeder Licllanl vor gemachlem
ttndote em lOperz. ^adlum zuhanoen
der Ulcllallonelommlssilln zu erlegen Hal,
>owle oae Schapungepiolololi und der
WruudbuchStflract tdnnen in der die»-
c,erlchtllcheli Vieglftralur eingesehen werden.

K. l . Vczlllsgerlcht Litlai am 23sten
November 18?tt.

(471b—2) «r . 5520.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ovm l. l. vlzlrle^rllchl^ <beuoj«.ljch
wild belannt gemachl:

O« sci übel «nsuchm der l . l . Finanz,
plocuiatur die efec. Vclfttiijerung der dem
Ialub Dolenc von Hermcl» e gehörigen,
^crlchlllch auf 2960 fi. geschätzten, im
l̂ runvouche dtl Hcrrlchast Senojetjch »ub
Urb.-N,. 326. Vtclf..Nr.7 oorlommtlld.n
)iealltüt blwllllget und hilzu drel Felt
liitlung« Ta^sahungen, und zwar die erst.
^uf de«

17. F e b r u a r ,
oie zweite aus den

17. M ü r z
und die drille auf den

18. U p l i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bl« 12 Uhr.
ylllgerichls um d»m Allonge angeolbnet
woiden, duß die Pfandrculltut bei de»
e.stcn und zweiten Fcllblelung nur um ode»
über dem Schätzungswei lh, be» der drillen
ader auch unter demselben hlntangegeben
werden wird.

Die LicilationSbedingnisse, worna»
insbesondere jeder Llcllant vor gemachllm
ilnbote ein lOperz. Vabium zuhanden de,
/lcila»ion«lo»misfion zu erlegen Hal. sow,,
d iS Schiihun^sprolotoll und der Vrund
vuchslslract lbnnen in der d,t««el>a<l
l,ch n si.giftratur eingeschen werden.

^k. t. ivt^rlsgtlicht Senosclsch am
3 Dezember 1876.

(239-2) Nr. 8415.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . <j^'ll»^cl.chl« jll»u« »lib
hiemit bekannt ?<gebln:

Es sei Über »,>su<ben deS Herrn Josef
lloti >l von Nablest Co.sc..Nr. 3 l die
Neassumierung der m,l dem Vescheide
"vm 28. Mürz l "76, Z. 2464. auf den
27. Ma i 1V76 an eol0l,et gewesenen,
sohln aver m«l dlm Reafsumierlwgsrechte.
si»tie,len dllt'en sfec Fe lbietuna der der
The, sia Velo na von Allenmarlt 2ol,sl.»
N l . 6 grhvrigln Rcalüüt »nb U^b.-Ns.S
»H Pf^rrgllt Altenmarlt bcwluiget, und
e» sei zu deren Vornahme die Tagsatzung
auf den

23 F e b r u a r 1877 ,

oormlttags 10 Uhr, hiergerlcht» » i t be»
Veisatze angeordnet worden, daß obige
Realitüt bet dieser Ftllbletung nbthigen-
fulis auch unter dem Schltzungswetthe
an den Meistbittinden hintangegeben wer-
den wird.

«. l. «e^irlsgerlcht Laa« am Uten
November 1876.

( 2 3 7 - 2 ) Nr. 8885.

Executive
Ncalitälenverfteigerunst.

Vom t. t. Vezirls^erlcht« Laa» »lrd
belannt gemacht:

<is stl über »nsuchen des Lorenz
Zdesar von Laibach die exec. Verfteige»
rung der dem Iarnej lruden von Pod-
cerleo gehvrig:n, gerichtl.ch auf 1021 fl.
geschätzten slealttüt »ud «cts. - Nr. 38,
Urb..Nr. 40/R »ä Hellschaft Gchneeberg
bewilliget und yiezu drei Fcilbielun^e-
Tagsatzungen, und zwar die elfte auf den

80. F e b r u a r ,
die zweite aus den

20. M ä r z
und die dritte auf de»

20. « p r i l 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittag« von ' 0 bl« 12 Uhr,
in der Oerichlslanzlei mit dem «nhange
ankeosdnet »ord.n, d«h die PfandrealltiU
bei der ersten und z»eilen Feilbiclung n «
um oder über dem Gchätzungswerth, bei
der drltten aber auch unter demselben
hmtangeneben werden wird.

D>e Kicltalionsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder tticitanl vor gemachte«
Anbote em 10perz. Vadium zuhanden der
^icitationslommission zu erlegen hat, sowi«
das Schützungsprolololl und der Vrund-
buchsextract lvnrien in der diesgerlchtlichen
Negistratur eingesehen »erden.

5 . l. Vezlrlegerlchl Laa« «n 30fte»
Dezember 1876.

( 4 7 5 6 - 3 ) Nr. SOOS.

Executive
Nealitaten-Verfteigerung.
Vom l. l. <ttez,rlsserlchte ^iltai vird

belannl gemacht:
Es se» über »nsuchen des Herrn Dr.

Karl Nchazhlzy die erec. Verfttigrrung del
dem Johann Pevlc gehvrinen, gerichtlich
auf 1625 st. «rlchHhtc.', in Marantschberg
gelegenen Realüül »cl Out Thurn.Oallrn«
ftein sub U b..N'. 82, «<lf..Nr. 35. be-
williget und hiezu drei Feilblelungs-Taa-
«Zungen, und zwar die erste auf den

14 F e b r u a r ,
die zweite aus den

14. M ü r z
und dle dritte a^ bn,

13. » p l i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bl« 12 Uhr,
m dieser Oerichtslanzle, mit dem Bnhange
angeordnet worden, d ß die Pfllndrealiiüt
uei der ersten und zweiten Fellbietung
nur um oder über dem Schitzungswerth,
b:i d r̂ drillen aber auch unter demselben
yintungegeben werden wird.

Die Acilationsbed'ngnisse. wornach
nsblsondere jeder ^icllunt vor gernachlem
«lnbole ein lOperz Vadlum zuhanden
ocr ^icitatlonelommisfton zu erleben hat,
sowie das Schütz"»^pro'oloU und der
Vlundb.chseflracl lbnnen »n der bies-
»e.ichll.ch.n yi.«'ft °'ur e'neesehen werden

K. l. V e ; " l a i c h t Lula, am dösten
November 1876.
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Witn» solideste und größte

Eisenmtfbel -Fabrik
»on

Reichard & Coinp.,

empfiehlt sich zur ploniptel! 5!>«s«ung ihrer ge»
schmactoollft aus^eführttn Fabnkte, Illuftiierte
Mufteiblätt« grati«, (^>6) !(»4-34

Gllsthauölllklllitülen
(323) 3—2 sammt

Kegelbahn u. Vemnsegarlen
find für 0 « o r « t I » 7 7 zu vergeben.

M h t » « im Hause Nr. 66 in Unterslliischla.

Vine hübsche

Oanirealitat
in ««genehmer Lac,e, in der Nabe der h i e s i -
g e n labal-Hauvlfabri l . mit b Joch Ackerland
beftistet. wird billig verlauft, Nahrer« im U n -
»«ncen-Vureau (FUrstenhof). (4664) 29

V.W".""«»"«''""

Villolieb d«r N«en« medic. tz»cnl»
»2t. »«e». 55»,,»«»'»?«»» » » . 2
voli l lgl lck »elve» dt< !ch«inlll,r un» ^ ,
tz«,Ib<,s,n ßüLe »on g»ss«,»<i«tu»r l

Ma«»n,»ks«,st geheilt. ^>
O»bin»t!°„ tiiqüch von l l 5 Nh«. 2
«uchwllddnrchl^Vr^spondenztelia»» ^"
d?l» u. wstlxn Metitamen»»be<orqt. <^
> V » ^ . ««»«»» »«d« turch L
»«« Ernennnn« z»m amer, Univ«l<.» H

Vr«s»ss,r ». h. «»gtzelchne». , ^ -

^ u s Sergen in Norwegen
direlt bezogen und fiisch angetommen:

Imcli^IlMR-llLl,
vor,ücil>ch wirlsam gegen

elr«Hheln. Nllchltis, Lungensucht, chrsnlsche
Hautansschläge zc> lc.

in Flaschen il 60 lr.. gejcdmack und geruchlos
i 8" lr.. mit Gi leu-Iodür verbunden (von
hew»»dernn«swürdlger Wi r lung) i 3la!«de

I Gulden.
(4490) 100-18 N N k b t i

Cü. Pieeoli.
«hemiler und «polbeler. Wienerftrail«,

^albach.

Schmerzlos
»hn« d<« V«r6»l»uu<l störend« Mtdlcam««te,
chne »̂  ..I««»«, ^u>ll»«N»n uub v ? nf»»l<)

^«ilt »ach ei««r in Anzahl igen Fällen b«ft>

ftwil 5r»»»<l» «ntstandln« als auch noch fo sehr
v » , ^ l c « t » , u«»l»i»»»»»»«<^»», Ur<»l»<l1l»l» und

Dr. Hartmann,
Vlitglitb der meb. Facullät.

V«d.»U»stalt nicht mthl H<ch«b>»lg«gaff«, sonberu

Wien, Et«dt, Ec.lcr«affe «r. N.

e r » n « n , Vleichsucht, Unfrnchtbarlelt, Pollutlontn.

ibinl», »>»«» »n »«t»u»<«>»» oder ,u bl«nn«n

« i l t s l l c h b l»s« lb t V t h a n d l u n g . Ltren«ft<!
Vi«c»e»ion »«bilsgt, und «r«b«n V l « d i c « « t l l l «
»uf V«langln s,<er» eing«<««>et. (7) ^

Offeriere echt

SzBßszarsier E i p t a -
Roth- und Weiss we ine , Weintreber-
Branntwein und Byi-mier Slivovitz in
vor/üglicluten Qualitäten u-iter Zuiicheruog reeller
Bedienung und WHger Preiie.

Mutter auf Verlangen per Po»t.
Achtungsvoll

Bela Ferdinand,
(242) 10—2 Stegszird (Ungarn)

(318) Nr. 69.

Firmalöschung.
Bei dem t. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde am 9ten
Jänner 187? im Register für Ge<
sellschaftssirmen die darin eingetragene
F i r m a : „Car l Zois Erben" zum Be-
triebe der Berg-, Schmelz- und Ham»
merwerke in Iauerburg, sowie die dem
Herrn Michael Angel» Freiherrn von
Zois ertheilte Procura und Liquidatur
gelöscht.

Laibach am 19. Jänner 1877.
(291—l) Nr. 3167.

CmatelsverhällMlg.
Das hohe l. l . Kreisgcricht Ruftolf«.

werth hat unterm 19 Dezember 1876, Zahl
1771, wider Frau Maria Hertle, WellS.
direlturegattin in Iohanneslhal, «emüß
ß 273 b. O. B wegen Vlüdsinnes dle
Curatel zu verhiingen befunden, und es
wurde Herr Iostf SchroU, Ber^verwaltlr
i. R, wohnhaft zu Oraz, als Eurator der-
selben bestellt.

K. l . VezirlsgerichtRalschach am 30flen
Dezenlber 1876.
M8-jj "̂  Nr. 226.

Elimierunst.
Dem M a r t i n O d a r von Feld

Nr. 1 wird h,emit erinnert, d ß ihm we^cn
seines unbekannten Aufcntbal es in drr
Rechtssache der Gel ttauo Odar von Kamne
aegtn ihn M o . Zahlun« von 28 ft o. «.o.
Ht l r Andrru« Supm von Pormattt znm
curator 2,ä 2,ctum besulls. und d >ß d̂ m»
srlvln das in t>,rjel R«ch esache tlsiossenc
Urlhe'l V2M !̂ 8 9un> 1876. Z. 2646,
zugestellt wurde, w'lchem auch alle till üU„
gen weiteren Sckr ften zugestellt weldcn.

K. l. Vrziltscerlcht NadmannSoolf
om 22, 3ünner 1877. ^
^1^__Z) Nl̂  574^.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l."<t1e,!rlSuerlchle Senoje sch
wird belunnl gemacht:

Ls seien über Ansuchen der k. l . Finanz«
vrocuratur für Krain, w Nerlrelung de«
hohen Atlars uni> Grundentlastun^sfonde«.
grgen IZsef Gadli vo .̂ Smadole die mit
d-m Bescheide vam 2^. De^tmder 1875 °ui
den 20. Ma i 1876 anglordnete und sohin
ststierie dl>lle exec, fteilblelung der asst-
ncrischen Realilü »ub U b «Nr 90/^3 aä
Äut Schiwizhofen pcw. 34 fl. 2 l ' / , lr.
slmml Anhang im Rcassumlerll,^swl:,!e
bewilligt und zu deren Vornahme dle
FeilbltlunnStagsatzung auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 7 ,
vormittags von 11 bis 12 Uh>, hier«ericht«
mit dem Anhange oe« uisprünglichen Ve-
scheides angeordnet worden.

K. l. Vezirlsgelicht Senoselsch am
21. Denmber 1876.

! Depositär-fKCSucli.
I Lohnendes Einkommen, besonders für A p o t h e k e r , V r o g u e n - G e - >

s e h ä s t e oder f e i n e Delieatess-Handlungen.
1 Die kaiserliche und königliche Hof-Malzpräparaten Fabrik von Johann Hoff
i ia Wien, Graben, Bräunerstrasse 8, sucht für Ihre seit dreiasig Jahren welt- i

bekannten Malzpräparate, als Malzextract-Osundheitsbier, conconiricrtes
Malz Extract, Malz - Chocolade, Brust - Malzbonbons, Kindernähr-Alalznu-hl,
Prilparate zu fertigen Mnlxlittdcrn und Mulz*clsen eine geeignete Ver- <
tretung. — Offerte mit Referenz» ngaben wolle man richten an

JOM1M HOFF, J
k. k. Hof-Lieferant und von fast allen Souveränen Europas in Wien, Budapest
Berlin, Paris, London, St. Petersburg. Moskau, Königsberg 1. P., Hamburg Am- '
(285; 2—2 sterdam, Brüssel, New-York etc. j

j ^ ^ ' r ' l r | Dieae vom Mag i s t ra te der Stadt W i e n sum Beeten <1<"
*̂ V| \ lyy* ArmenfondeB verunstaltete Lotterie enthüll Treffer von

* 1 0 0 0 , 2 0 0 , 1 Dukaten 1 0 0 , 1 0 0 , \ Gulden
IIH Preis eines 2 0 0 , 1 0 0 , 100 / i n Gold, 1 0 0 , 1 0 0 / Silber

Orl|CilialloSC8 J 3 W | e n e r Communallose, deren
lind 7U gewinnen

zw. , . . « i j und viele ander« Kunst- und WerthireKengtände in Gold »

effectiv m Gold. Sl|beri 7Uiltinnien

3OOO Treftcr ' rhe 0 0 , 0 0 0 II«
Die Ziehung erfolgt rnter Controle des Magistrates am 13tea * •*

bruar 1877. f#n

Bei aiiswartipen Aufträgen wird frankierte Einnendung de» Betrages und Beischlu**
30 kr. für franco Zusendung der Lose und A. Z. der Ziehungsliste ersucht.

Wecbselstube fler ünionbant, i * crate n
bifther: Weekselstabe der k. k. priv Wiener Handelsbank,

(4401) 12-9 Turm.li: J. C. Sothen.
Diese Lose iind auch löco durch die bisherigen bekannten Verkaufsstellen zu btv™*.

Pferde-Verlauf.
S a m s t a g den 3 . F e b r u a r 5 8 7 7 , vormittags um 10lb

wird am F ranz I o s e f ^ l a t z e in Laibach ein W a l l a c h , tasta"'?'
braun, ohne Zeichen, 7 Jahre alt, 160 Centimeter hoch, Pinzgaucr M
im Licitationswege öffentlich verkauft werden, wozu Kauflustige zu erscht̂  <
hiemit eingeladen werden.

Se lo bei Laibach, am 27. Jänner 1877. Mi ^

K. l . Staats-Hengstendepot-Filialposten Selo.
^"

45881 J. Pserhoser ,
Apotheker in'Wien, Stadt, Sinaerstra8se:l5, „zum gold. Reichsapfel/
«uhfi lhl t btN gtthltcn L«s«rn nachsl«h«nd verzeichnete, bmchweg« nach !aNs,iährig«r ilisllhrunge» " !

vvlzüstlich wlrlsam ancrlannte pharm«z«uti<cht Specialitäten und bewährte Hausmittel. l
» » . Bei VcsteUungen wirb um „enaue Nnssabe ber «brelse „nb Postfiatlon ersucht — »utzel b « U!^, !
aenannlen sind noch viele andne Gv«c!al>t»len stets am i!ag«r. und werben a^c Nusträsse auf c tw . 'N^ l
vorhandene Präparate aufs schnellste mid b»Il>«f!c bcsova». scwie Nuslunslc auf« bereitwilligste " !
entgeltlich ertheilt, — Versendungen »ach den Provinzen gegen Lra»c0'Gelblend»ng obei NachnaV".. >
— Vel au«wHr»inen «lufträg,n wird f i l l Packung im Durchschnitte ><>lr. per VtUl l berechnet! b«i Ü'' >

ßnen «enb«ngen Paclung zu Gelbsttofteu. — Wiederveiläufer »halten Provision. >

Hllu»t!k,m <OH«nessen»>„«̂  Kl»pfl«lf°«, °^8^" ,?,«^<

ssolaen. bew,llt eme rcaelmiißigc Äbsondcning dcs „ i M - e n b^r Haut, Nr , , «. : l . 4 je l . U a c o n ^ l
Ohierschmalze«. deren Mangel «ineHauptursacht <o ^ . ^ ^ . -.. ' _<_ ' , - ^ , „ . !

vieler Ohrcnleibeu bübet Hühnerauqen-Pstasterchen, f" r"
Alpenkräuter-Essenz ^ ,^» fv " " in ^ ^ . b ^ 5 r . InE,.wln..^<ü<,«o^
München, vo» den eisten mckizlnischcn Äu<l?vitä!cn ^^-^ ^ , ' -^- ^» ,̂ ^ ' i ^

^^ .-— > I . ' . , <^̂  ^ — . >ez>,rta>lll»<>. Uülerle'lK'l'csibn^^en llNer Nrt <>«

Amcnkanische G>chtf»lb«/K" >«»>>»̂ .b>̂ »m<,, iH.,»»^^<, ^
:'»??i.^H/^r.,»°':!i' Ä ^ : . W ! ^ ^b"!hi<>n <D»llch.). ' i H ! -
Glicdcrreih, n. (Nchia«. Migräne, nervösem Zahnweh ^ « " ' l a « , , Flasche < fi^ ^ - ^ - H ^

5,°v!̂ b- b̂«»r<is!.n,c, ^ f,.»«li, MoMNanzen-Hcl te ln?""^^!" '
AnathcrinMundwasse^ '^'^"3 b..«. H.ei.5.e« Z"mi»"i3e7H^
G, P o p p , aN«.n,«i« belan:,! al« da« beste Zahn- b ^ « ^ . «»'"r.h ,c. ^cchacl,««! 3« lr. ^ !
L°n^«rv!cr»!,n«,nittcl, i stlacon 1 fl, 40 lr, ^ » » l i l p N W l « N vou> «polyeler Herb«°^,< l
der s t r a f t " I^^riginalftac" H "ft k?l? ünd ^ Sch.ächezuftänb. all« «rt. l Flac°« ' " «

BinedNerpsiasterN^r"^ PHt« n^t<»^,« "2l , .?VI
^^^T«e»e.r,'.. ' ^ « ^ " ^ l ^ e 7 ^ c h « ^ 7 ^ " V ! e > ? . ^
^ i " Ä^""ssPl l leN l^?- ^ m ! '7n"a?,^^
Universülvlllen a^nan„l, verdienen lchteren Namen ^ , ^ . , > <s,i<ŝ

^H'«,F'3 ^c . ".K' Zi^'V,vn Puller gegen FuUchwoch. ,,K
deren Vledicamcnte vergeben« angewendet wurden. u»d 'st "probt unschab^ch.^, Schachtel^'' ^
lst durch di»>se Pillen unznhliae nia!« und nach furzer i3tz,»:sl»tz,,,<tz,«» «o»T>r. Ä ö l , « , «in all«< .,<
Z«t volle Gencsiisia erfolgt, l Echachttl mit ,5 Pille., ' « ' ^ ' ' » I ^ U t v r l ,,< vorzügl!<l> btfannlesV" <̂
l l tr., l Rolle mlt 6 Schachteln l ft ü lr,, Per mitte! gegci Hämosrhoiballeiben, Vlagenfture,^!
Post 1 fi. iu k, (Wenig« al« «ine Rollt wirb nicht brennen, «pp/titl?sialeil, «erstoplung »c, > S«<"
versandet,) i fi ,s« t r , '/«schachtet »4 lr ^_^ - z7 l -

D U " «ine Unzahl Schreiben sind eingelaufen, ln ^», V.» » " « » < «ün I . ̂  i!»
dene» sich tie <3i,i>sum<!nl̂ n dles^ PiNc» fttr !h« wie. ^ l l N N 0 M l N l N » Ä 5 0 M l l d e h " f e l , ' ,<<

<»,»«»» «l<»m»litl^«»'"V"^' Universal.ReinigunaöjalzÄ"^ >

l «lichse «) lr. ^ aenlrampf, Sodbrennen. H«molrhoidalleld«"' >
lsb inoki l t l ie Lo i l e t t eke i f e ? " " ^ wp! >n,c > Paan > fi. ^ ^ < i s >
wa« in S.iscn geboten werde» lann, nach deren <?e- UN lVe rsa l 'P f t l l j t e r ^ ? ^ Ä . unv ̂ H >

N a k e r u n l u e r I."«,^?«'''^ ^ ' " " " ' vor. schmerzhaste» NuruntVln. beim Z"<,t'«"Ned"'!' «
Katarih. HeUerlcil. Klon.psbustcn,c. l Schachtel Oichtftüsse., >md ähnlichen Leiben vielfa« " " «
" l l . l^Tie,,,/ 5,. lr. ^D">il !

Frostbalsam N r ^ n ^ ^ . ^ ^ Zahn-Kitt,

^ ' 2« l»«»,« l^«»v "ach Vorschrift ^ . , " « 1 ^ »

Va^«t » st-

Druck und V«el«g v»« I « v K einmayr H Fed. «a»»erg.


